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Vorwort 
 
Liebe Studentinnen und Studenten, 
 
am Beginn des Wintersemesters 2011/12 grüßen wir Sie alle herzlich. Unsere beiden 
studienbegleitenden Einrichtungen Theologisches Mentorat und Wilhelmsstift geben 
jeweils zu Semesterbeginn dieses Programm heraus. Wir möchten Ihnen damit eine 
Vielfalt an Möglichkeiten anbieten, Ihr persönliches Semester (mit den von Ihnen 
ausgewählten Veranstaltungen, Gottesdiensten…)  zu gestalten. Auch der Gesprächs- 
und Erneuerungsprozess, der in unserer Diözese begonnen hat, wird weiterhin Thema 
für uns sein. 
 
Wir wünschen Ihnen ein gutes "ertragreiches" Wintersemester, den "Neuen" ein gutes 
Starten, und freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 

 
Martin Fahrner                   Mechthild Berchtold 

 - Direktor des Wilhelmsstifts -          - Mentorin - 
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Das Wilhelmsstift 

  
Das Wilhelmsstift ist das Hochschulkonvikt der Diözese Rottenburg-Stuttgart. In ihm wohnen die 
Theologiestudenten, die vom Bischof als Kandidaten für den späteren priesterlichen Dienst in 
seiner Diözese angenommen sind. 
Die Studentenschaft gliedert sich in fünf Studienjahrgänge. Davon befindet sich der dritte 
Studienjahrgang zum Studium an auswärtigen Fakultäten. 
Schwerpunkte der Ausbildung sind: Hilfe zum geistlichen Leben und zur menschlichen Reifung, 
Begleitung des wissenschaftlichen Arbeitens und die Befähigung zur Praxis der Seelsorge in der 
konkreten Diözese. Gemeinschaft - Bildung - Spiritualität sind die Gedanken, die der Ausbildung 
zugrunde liegen. 
Wir verstehen unser Haus als einen Lebensraum, in dem es möglich sein soll, persönliche 
Entwicklungsperspektiven zu entdecken im Blick auf obige drei Grunddaten und dem konkreten 
Anspruch eines künftigen priesterlichen Dienstes in unserer Kirche.  
Geleitet wird das Wilhelmsstift im Auftrag des Bischofs von Direktor Martin Fahrner. Für die 
spirituelle und geistliche Begleitung ist Spiritual Uwe Thauer zuständig. Die Studienbegleitung 
wird durch die Repetenten Michael Estler und Philipp Kästle wahrgenommen. Praktika und 
Wochenendveranstaltungen sind ebenfalls wichtige Elemente der Ausbildung. 
 
Gremien des Zusammenlebens und der Mitverantwortung der Studenten sind Hauskonvent, 
Studentenkonvent und die Gemeinsame Konferenz. Fakultät und Bischöfliches Ordinariat sind im 
Konviktsbeirat des Hauses vertreten. Bischofsvikar Dr. Uwe Scharfenecker ist der zuständige 
Referent des Bischofs in der Theologenausbildung. 
 
Glaubensvertiefung auf dem Hintergrund der eigenen Lebensgeschichte – darum geht es beim 
Zusammenleben im Wilhelmsstift. Dies geschieht nicht abgeschlossen und isoliert, sondern im 
Austausch mit der kath. theol. Fakultät, dem Mentorat und den Begegnungselementen im Umfeld 
des Studiums. 

Wilhelmsstift 
Collegiumsgasse 5 

Internet: www.wilhelmsstift.de               72070 Tübingen 
E-Mail: sekretariat@wilhelmsstift.de                               ( 07071/569-0 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Direktor Martin Fahrner 
martin.fahrner@drs.de 
 
Büro: 07071/569-196 (d) 
Priv.:  07071/569-200 (p) 

Repetent Michael Estler 
estler@wilhelmsstift.de 
 
Telefon: 07071/569-350 
 

Spiritual Uwe Thauer 
uwe.thauer@t-online.de  

 
Telefon: 07071/569-118 

 

   Repetent Philipp Kästle 
   kaestle@wilhelmsstift.de 

 
Telefon: 07071/569-150 
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Wichtige Telefonverbindungen ( 
 
Vermittlung................................................. …………………………………………569-0 
Repetentenzimmer ............................................. …………………………………….-165 
Küche (Herr Elsässer) ........................................ …………………………………….-151 
Bibliothek (Herr Ott-Stelzner) .............................. …………………………………….-252 
Rupert-Mayer-Saal und Bischofszimmer ............. …………………………………….-122 
Foyer (Zeitungsecke).......................................... …………………………………….-351 
Pforte (Frau Wehle oder Frau Zug) ..................... ……..……………………………...-400 
 
Studenten: 569+Zimmernummer 
 
Fax Wilhelmsstift………………………………………………………………… 569-100 

 
Sekretariat 
 

Gudrun Riderer, ( 569-195 
 
Mo:           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Di - Fr :     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Pforte 
 

( 569-400 
Frau Wehle, Mo, Mi, Fr :  9.00 – 14.30 Uhr 
Frau Zug,     Di u. Do:   9.00 – 14.30 Uhr 
 

 
Ausleihzeiten der Bibliothek 
 

Leiter der Bibliothek: G. Ott-Stelzner, ( 569-252 
 
Mo - Do: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 
 
Praktika nach dem Sommersemester 2011 

 
Anmeldung: 
bis 15.11.2011 
Weitere Informationen: 
Siehe „Theol. Mentorat“ 

In Absprache mit dem Direktor absolviert jeder Student des 
Wilhelmsstifts in der Zeit zwischen Eintritt und Vorprüfung aus 
den drei Bereichen Industrie, Pflegedienst in der Klinik und 
Jugendarbeit zwei je vierwöchige Praktika. 
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Regelmäßige Termine 
 

Eucharistie und Gebet  
 
Sonntag 8.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannes 
Montag 7.30 Uhr  

 
abends 

Laudes 
 
Eucharistiefeier im Rahmen des Spiri-Abends oder Gemeinsamen 
Hausabends 

Dienstag 7.30 Uhr Laudes 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier, 

anschließend eucharistische Anbetung 
Mittwoch morgens Laudes in den Hausgruppen oder in der Hausgemeinschaft 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag 7.30 Uhr Laudes 
 19.00 Uhr Kommunitätsmesse 
Freitag 7.30 Uhr Laudes 
 17.30 Uhr Vesper 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannes 
Samstag 8.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Herzliche Einladung zu folgenden Gebetszeiten in studentischer Eigeninitiative: 
Rosenkranzgebet; Vesper, Komplet ... 
 

Mittagsgebet mit dem ökumenischen Gesprächskreis:  
Donnerstag, 13.00 Uhr (14-tägig) Termine: siehe ökumenischer Gesprächskreis! 

 
Kommunitätsmesse 

 

„Du rufst uns Herr an Deinen Tisch...“ 
1.Termin: 
Donnerstag, 
13.10.2011  

Jeden Donnerstag im 
Semester 

19.00 Uhr 

Hauskapelle des 
Wilhelmsstifts 

Pforte (Collegiumsgasse) 
besetzt ab 18.45 Uhr 

 

 

Einladung zur Mitfeier 
 

Die Kommunitätsmesse (Eucharistiefeier am Donnerstag) ist inzwischen 
zu einem wichtigen geistlichen Fixpunkt im Studienalltag geworden. Sie ist 
ein Ort, wo die Studenten miteinander ihre gemeinsame Mitte - Jesus 
Christus – feiern. Die Kommunitätsmesse ist zudem eine günstige Ge-
legenheit, jenen zu begegnen, die sich auf den Weg des Theologie-
studiums begeben haben. Für viele ist es eine gute Tradition geworden, 
sich nach der Kommunitätsmesse zu treffen und noch etwas gemeinsam 
zu unternehmen. Alle – Studierende und Lehrende der Fakultät – sind 
daher zu diesem Gottesdienst ganz herzlich eingeladen! 
 
Herzliche Einladung zur Mitgestaltung 
 

Nicht nur die Wilhelmsstiftler, sondern auch alle Theologiestudieren 
haben die Möglichkeit, sich bei der Gestaltung einzubringen (z. B. als 
Antiphonare, Lektoren, Kantoren oder bei der musikalischen Ge-
staltung ....). Wer daran Interesse hat, kann sich in eine Liste eintragen, 
die am Schwarzen Brett vor der Hauskapelle des Wilhelmsstifts hängt.  
Die für den jeweiligen Gottesdienst verantwortlichen Stiftler werden dann 
mit den Interessenten Kontakt aufnehmen.  
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Musik im Wilhelmsstift 
 

Kontakt: 
J. Maag 

Tel.: 0177-4583000 

 

Das kirchenmusikalische Angebot im Wilhelmsstift will einerseits durch 
Information und Übung auf eine spätere Gemeindepraxis vorbereiten, 
andererseits (durch Atmungs- und Entspannungsübungen und 
praktisches Musizieren) aber auch einen Ruhepol im harten Studien-
alltag bieten. 
 
1. Stimmbildung – für Diözesantheologen – 
In Zeiteinheiten zu 20 min. wird Einzelstimmbildung (Entspannung, 
Atemübungen, Tonbildung, Singen unterschiedlicher Gesänge aus dem 
GL, Kantorenbuch, etc.) angeboten. 
Hierfür hängen Pläne am Schwarzen Brett aus. 
 
2. Musik im Gottesdienst 
In dieser Veranstaltung sollen neben allgemeinen kirchenmusikalischen 
Themen (Kirchenmusikgeschichte, kirchenmusikalisch relevante Fragen 
des 2. Vatikanums etc.) unterschiedliche Gottesdienstformen unter 
musikalischen Aspekten beleuchtet werden. 
Insbesondere auch für Studierende des Mentorats! 
Zur Terminvereinbarung treffen wir uns am Dienstag, 18. Okt. 2011 um 
14.00 Uhr / Foyer vor dem Speisesaal. 
 
3. Orgelunterricht – für Diözesantheologen – 
Diejenigen, die sich für Orgelunterricht interessieren mögen mich bitte 
bei Semesterbeginn ansprechen. 

 

 
 
 
 

Repetenten und ihre Aufgaben:  
 
 

Michael Estler 
 

• Koordination von Hausprogramm und 
Semesterplanung Terminplanung) 

• Koordination von studentischen Diensten im 
Wilhelmsstift (federführend in 
Zusammenarbeit mit Philipp Kästle) 

• Einzelgespräche zu bestimmten Bereichen 
• Praktika im Grundstudium (Industrie-, 

Sozial- und Jugendpraktikum bzw. „Tage der 
Orientierung“ – TdO) 

• Öffentlichkeitsarbeit/Homepage 
• Ökumene / Ökumenischer Gesprächskreis 
• Kunst im Wilhelmsstift 
• Repetitionen 
• Promotionsstudiengang 

 
 

 

Philipp Kästle 
 
• Einzelgespräche zu bestimmten Bereichen 
• Informationsveranstaltungen und 

Informationsbesuche von Gruppen im Haus 
• Studienberatung und –begleitung für die 

Theologische Hauptprüfung 
• Kontakt Fakultät/Studienreform 
• Bibliotheksrepetent 
• Repetitionen 
• Promotionsstudiengang 
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Geistliches Leben   
 

Veranstaltungen für das geistliche Leben im Wilhelmsstift  
 

• Geistlicher Abend mit dem Spiritual; Montag 19.00 Uhr  
10. und 31. Oktober; 07., 21. und 28. November; 05., 12. und 19. Dezember 2011;  
09., 23. und 30. Januar 2012 
Der geistliche Abend ist im Verlauf der Studienwoche ein fester und geschützter Abend. Bewusst 
nehmen wir uns an diesem Abend Zeit, unser Denken, Handeln und Beten, angeregt durch Impulse 
aber auch in der Betrachtung eigener Erfahrungen, konsequenter in der Gegenwart Gottes zu gestalten.  
Elemente des geistlichen Abends sind: Austauschrunde, thematischer Impuls, stille Gebetszeit, 
Gesprächsgruppen, Eucharistiefeier.  
 

• Exerzitien im Alltag  
Zusammen mit Studierenden anderer Fachbereiche werden sich die Diözesantheologen in den Wochen 
vor Weihnachten auf den geistlichen Übungsweg der Exerzitien im Alltag machen. Die wöchentlichen 
Austauschrunden sind zur Zeiten des „geistlichen Abends“ am 21. und 28. November sowie am 05., 12. 
und 19. Dezember 2011.  
 

• Semestergespräch mit dem Spiritual  
Dieses Einzelgespräch zwischen Diözesantheologe und Spiritual findet am Anfang des Semesters statt. 
Es dient der Reflexion des eigenen geistlichen Lebens, der Absprache der Geistlichen Begleitung sowie 
der Information über die persönlichen Jahresexerzitien. 
 

• Geistliche Begleitung 
Geistliche Begleitung ist ein Angebot, sein Leben gläubig zu reflektieren und sich bewusst dem Wirken 
des Heiligen Geistes zu öffnen. Hilfreich kann die geistliche Begleitung bei der Klärung der persönlichen 
Berufung in bewusster wie verantworteter Gemeinschaft mit dem Leben und der Praxis der Kirche sein.  
Jeder Diözesantheologe sucht sich, in Absprache mit dem Spiritual, eine Person, die ihn auf seinem 
geistlichen Weg begleitet.  
 

• Geistliches Wochenende im Advent  
Von Freitagabend, 9. Dezember bis Sonntagnachmittag, 11. Dezember 2011 sind Diözesantheologen 
und alle anderen Theologiestudierende zu einem Geistlichen Wochenende im Kloster Reute / 
Bad Waldsee eingeladen.  
 

• Exerzitien 
Die Diözesantheologen im „Hauptstudium“ haben ihre gemeinsamen Exerzitien von Mittwoch, 
8. Februar 2012 (Beginn mit dem Abendessen) bis Donnerstag, 16. Februar 2012 (Ende nach dem 
Frühstück) im Kloster Reute / Bad Waldsee. Teilnehmen können an diesen Exerzitien auch Studierende 
aus dem Bewerberkreis des Mentorat. Ein verbindliches Vortreffen für alle Teilnehmer ist am Montag, 
23. Januar 2012 im Rahmen des geistlichen Abends.  
 

In Absprache mit dem Spiritual wählen Diözesantheologen im „Grundstudium“ ihre jährlichen Exerzitien 
selbst. 
 

• Das Sakrament der Versöhnung  
Alle Studierenden können sich an mich wenden, wenn sie das Sakrament der Versöhnung empfangen 
möchten.  
 

Näheres siehe unter „Semesterprogramm von Wilhelmsstift und Mentorat“. 
 

Uwe Thauer 
Spiritual 
Tel.: 07071/569-118 
Collegiumsgasse 5, 72070 Tübingen  
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Theologisches Mentorat     
 
Das Theologische Mentorat ist die Einrichtung der Diözese Rottenburg-Stuttgart für die 
Theologiestudierenden in Tübingen als Ort der Begegnung, der Studienbegleitung und der 
persönlichen Orientierung auf den kirchlichen Dienst. Der Bewerberkreis für Pastoralassistenten 
ist dem Mentorat zugeordnet. 
 
Die Mentorin und der Geistliche Mentor haben in unterschiedlicher Weise die Verantwortung für 
die Begleitung der Studierenden, die einen theologischen Beruf im kirchlichen Dienst (z. B. 
Pastoralreferent/-in) oder in verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen (z. B. Religionslehrer/-in 
am Gymnasium) anstreben. Die Angebote des Mentorats wollen Hilfen und Anregungen zur 
menschlichen und geistlichen Entwicklung geben und Ihnen, den Studentinnen und Studenten, 
helfen, eine verantwortete Berufsentscheidung zu treffen und als Theologinnen und Theologen in 
Kirche und Gesellschaft Verantwortung zu übernehmen. 
 

 
Mechthild Berchtold 
mechthild.berchtold@drs.de 

Die Mentorin, Frau Berchtold, leitet das Mentorat und den 
Bewerberkreis. Sie berät bei der Berufsentscheidung, informiert 
über Berufsmöglichkeiten für Theologen und vermittelt und 
begleitet Praktika. Für Interessenten am pastoralen Dienst ist 
sie die Ansprechpartnerin in allen Fragen, die mit dem Beruf des 
Pastoralreferenten zusammenhängen. Außerdem informiert sie 
über die Voraussetzungen für die Bewerbung zur Berufsein-
führung und das Bewerbungsverfahren.  
 

Sprechzeiten: 
Di. 9-10 Uhr und Do. 14-15 Uhr 
während des Semesters (und nach Vereinbarung) 

 
Markus Vogt  
markus.vogt@drs.de 

Der Geistliche Mentor, Markus Vogt, ist in besonderer Weise 
für die spirituellen Angebote des Mentorats und die Geistliche 
Begleitung der Studierenden verantwortlich (siehe „Angebote 
zum Geistlichen Leben“). Auf Wunsch vermittelt er auch an 
geeignete Gesprächspartner/-innen. 
 
Sprechzeiten: 
Mi. 14-15 Uhr während des Semesters (und nach Vereinbarung) 
 
 

 
Beate Tollkühn 
beate.tollkuehn@drs.de 

 

Sekretariat: Beate Tollkühn 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mo. 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr 
Di. 9.00-12.00 Uhr 
Mi. 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr 
Do. 14.00-16.00 Uhr 
 

                                      Theologisches Mentorat 
                             Belthlestr. 40, 72070 Tübingen 

                        Tel.: 07071/4641, Fax: 07071/4643 
                       Homepage: www.mentorat-tuebingen.de 
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Studentische Vertretung im Theologischen Mentorat (SVM) 

 

Die SVM bildet als gewählte Vertretung die Brücke zwischen Mentorat und Studierenden. Sie setzt sich 
zusammen aus vier gewählten Vertretern/-innen des Bewerberkreises (BWK), vier aus dem Kreis aller 
Laientheologen/-innen, die nicht im BWK sind, sowie der Mentorin. Die Vertreter/-innen sind jeweils auf 
zwei Semester (Sommersemester bis Wintersemester) gewählt.  
Die SVM tagt wöchentlich in öffentlicher Sitzung im Mentorat. 
 

Für den Bewerberkreis: 
Alena Eret Simon Hof Stefanie Keller 

 
Sarah Wunsch 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

Für die nicht im Bewerberkreis organisierten Laientheologen: 
Andreas Grüner Natalie Müller Sarah Müller Juliane Vollmer 

 
Kontakt: svm-tuebingen@web.de  
 

Der Bewerberkreis (BWK)   

 

Im Bewerberkreis sind Studentinnen und Studenten zusammengeschlossen, die sich für den Beruf 
„Pastoralreferent“ interessieren.  
 

Die Aufnahme in den BWK geht so: Sie stellen einen schriftlichen Antrag an Frau Berchtold, dem Sie  
Lebenslauf, Passbild, pfarramtlichem Zeugnis, erweitertes polizeiliches Führungszeugnis und Kopie des 
Abiturzeugnisses (unbeglaubigt) hinzufügen und vereinbaren einen Termin für das Aufnahmegespräch. 
Es können sowohl Diplom- als auch Staatsexamensstudenten aufgenommen werden. Die Aufnahme in 
den Bewerberkreis erfolgt in der Regel im 3. Fachsemester Theologie.  
 

Weitere Informationen über das Aufnahmeverfahren und das studienbegleitende Programm können Sie 
unserem Flyer entnehmen, den Sie auf unserer Homepage (http://www.mentorat-tuebingen.de/) finden. 
Gerne dürfen Sie auch Frau Berchtold direkt ansprechen. 
 

Veranstaltungen des BWK im Wintersemester  
 

Fr. 11.11. - So. 13.11.2011 BWK-Wochenende mit Vollversammlung 
Sa. 04.02.2012 Einführung ins Gemeindepraktikum 
Mo. 06.02.-Di. 07.02.2012 Selbst- und Fremdwahrnehmung 
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Bewerbung zur Pastoral-praktischen Ausbildung 2012/2015 
 

Die Anmeldung zur Bewerbung erfolgt schriftlich unter Beifügung folgender Unterlagen: 
 
• Diplomer: Eine Bescheinigung über die erste Prüfungsstufe der Diplomprüfung bzw. das 

Diplomzeugnis. 
• Staatsexamensstudierende: Das Zeugnis der Zwischenprüfung und die Hauptseminarscheine 

bzw. das Abschlusszeugnis 
 
Für die Bewerbung gelten folgende Termine und Fristen: 
Anmeldeschluss: 02.11.2011 Mit der Anmeldung beginnt das offizielle Bewerbungsverfahren 
11.-13.11.2011 Informationen zur Bewerbung im Rahmen des BWK- 

Wochenendes 
05.-16.12.2011 Abschlussgespräche mit der Mentorin 
Bewerbungsschluss: 
15.02.2012 

Abgabe aller Unterlagen im Bischöflichen Ordinariat, Haupt-
abteilung I Ausbildung, Rottenburg 

März 2012 Bewerbungsgespräche in Rottenburg 
 
 

Praktika 
 

Die verpflichtenden Praktika werden in Absprache mit der jeweiligen zuständigen Institution 
(Theologisches Mentorat, Wilhelmsstift) organisiert. Dort gibt es auch Informationen über weitere 
Praktikumsmöglichkeiten.  
 
Der Anmeldeschluss für die Gemeinde- und Schulpraktika und für alle sonstigen Praktika 
im Frühjahr 2012 ist  

Di. 15.11.2011. 
 

 
Gemeindepraktikum: 
♦ Einführung ist am 04.02.2012 im Theol. Mentorat 
♦ Auswertung findet vom 20.-21.04.2012 statt 
 

∗ Schulpraktikum:  
Als Einführung ins Schulpraktikum ist die Teilnahme am Seminar Fachdidaktik I am Lehrstuhl 
für Religionspädagogik erforderlich (Näheres im Vorlesungsverzeichnis). 

 
∗ Krankenhauspflegepraktikum:  

• Begleitung durch die Klinikseelsorge  
• Einführung und Auswertung wird mit den Teilnehmern vereinbart. 
• Interessenten wenden sich an das Klinkenpfarramt. 

 
∗ Jugendpraktikum: 

Das Bischöfliche Jugendamt in Wernau vermittelt für Studierende der Theologie Praktika in ver-
schiedenen Bereichen der Jugendarbeit: Freizeiten, Zeltlager, Dekanatsjugendreferate, Ver-
bände etc. 
Die Praktika können in den Semesterferien absolviert werden. Die Einführung und Begleitung 
der Praktikanten erfolgt durch den zuständigen Jugendreferenten. 

 

Praktikavermittlung auf Anfrage durch Bischöfliches Jugendamt, ( 07153/3001-0  
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Bewerbung für das kirchliche Referendariat 
 

Bewerbung bitte an: Bischöfliches Ordinariat / Hauptabteilung VII - Schulen 
Postfach 9 
 
72101 Rottenburg 

 
Bewerbungsschluss ist der 15.02.2012. 
Ein Merkblatt über die erforderlichen Unterlagen ist im Theologischen Mentorat erhältlich. 
 
 
 
 

Gottesdienste 
 

 
Jeden Dienstag um 7.30 Uhr (Beginn ist am 18.10.2011) feiern wir im Meditationsraum 
Eucharistie (ausgenommen ist der Rorate-Gottesdienst am Mittwoch, 21.12.2011, er 
beginnt bereits um 6.30 Uhr im Wilhelmsstift). Anschließend ist Gelegenheit zum gemein-
samen Frühstück. 
Wer Interesse hat, einen Gottesdienst mit vorzubereiten, soll sich bitte bei mir melden. 
 
Verantwortlich: Mechthild Berchtold  
 
 
 
 
 

Mittagsgebet und Mittagessen 
 
Jeden Mittwoch 

12.30 Uhr 

im Theol. Mentorat 

Verantwortlich: 
M. Berchtold,  
M. Vogt 

Anmeldung: 
jede Woche 
separat bis 
Dienstag 12 Uhr 
(SVM-Info-Brett im 
Theologikum) 

Erster Termin: 19. Okt. 2011  
 
Jeden Mittwoch um 12.30 Uhr im Meditationsraum im Erasmus-
haus. 
Eine Gelegenheit zum Innehalten, Ruhig werden, Nachdenken. 
 
Anschließend gibt es Gelegenheit zu einem einfachen Mittagessen. 
Dies wird jeweils von Studierenden vorbereitet. Deshalb bitten wir 
alle, die regelmäßig kommen, einmal im Semester zu kochen. Nur 
dann ist das Essensangebot aufrecht zu halten.  
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Maher-Projekt  
 

Seit einigen Semestern unterstützt das Mentorat das Maher-Projekt in der Nähe von Pune in 
Indien. Maher bedeutet Haus der Mutter und wurde als Projekt im Jahre 1997 gegründet. 
Frauen, die ihre Familien oder Ehemänner verlassen müssen, weil sie gewalttätigen An-
griffen ausgesetzt oder sogar mit dem Tode bedroht werden, finden dort, auch mit ihren 
Kindern, Heimat und Unterstützung. Sie erhalten eine Berufs-, die Kinder eine Schulausbil-
dung und werden auf ein Leben in Selbständigkeit und Unabhängigkeit vorbereitet. Nach 
Möglichkeit sollen sie zu ihren Familien und Ehemännern zurückkehren können, was mit 
Hilfe der Begleitung und Unterstützung durch gut ausgebildetes hauptberufliches Personal 
in den meisten Fällen gelingt. Inzwischen leben mehrere hundert Frauen und Kinder in 70 
dörflichen Gemeinschaften rund um Pune.  
Wenn Sie Näheres über Maher wissen wollen, dann können Sie unter : 
ww.maherashram.org oder www.maher-indien.de (deutsch) im Internet nachschauen. 
 
 
 

Der neue Geistliche Mentor: Markus Vogt   
 

 
Unter dem Stichwort des Geistlichen Mentors erscheinen in 
diesem Semesterprogramm ein neues Gesicht und ein neuer 
Name. Damit Sie auch schon ein wenig mit Gesicht und Name 
verbinden können, hier ein paar Informationen über mich – vieles 
Weitere ergibt sich dann in den persönlichen Begegnungen: 
Geboren wurde ich 1972 in Solingen. Über zwei weitere Stationen 
in Nordrhein-Westfalen kam ich 1984 ins Schwabenland und zwar 
nach Sindelfingen. Dort habe ich mein Abitur gemacht und meinen 
Zivildienst geleistet. Anschließend zog es mich nach Ehingen ans 
Ambrosianum. Von 1994-2000 habe ich in Tübingen und Innsbruck 
Theologie und einige Semester Pädagogik studiert. Meine 
pastoralpraktische Ausbildung als Pastoralassistent verbrachte ich 
in Schorndorf. Nach meiner Beauftragung zum Pastoralreferenten 

im Juli 2003 kam ich in den Nordschwarzwald, wo ich in der Seelsorgeeinheit Oberes 
Nagoldtal die letzten acht Jahre mit viel Freude in den fünf Gemeinden gearbeitet habe. In 
Nagold habe ich auch 2005 geheiratet, und unsere zwei Töchter (4 und 2 Jahre) kamen dort 
zur Welt. 
Am 1. September habe ich nun meine neue Stelle angetreten, die sich aus zwei Bereichen 
zusammensetzt: Zu 50% bin ich als Referent in der Diözesanstelle Berufe der Kirche und 
mit den anderen 50% bin ich im Mentorat als Geistlicher Mentor tätig. Und so hat mich mein 
Weg zurück nach Tübingen geführt.  
Ich bin sehr gespannt auf diese neuen Aufgaben. Dabei möchte ich Sie gerne auf Ihrem 
Weg begleiten und mit Ihnen Gottes Spuren in unserem Leben suchen und entdecken. Mich 
selbst und meine Fähigkeiten bringe ich gerne ein, um miteinander im Vertrauen auf Gott 
unterwegs zu sein. Ich freue mich auf die persönlichen Begegnungen und die gemeinsamen 
Wegstrecken. 

 
Markus Vogt 
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Geistliches Leben    
  

Angebote zum geistlichen Leben   
 
Exerzitien 
Im kommenden Jahr wird es zwei Möglichkeiten geben, Exerzitien zu machen: 
Als Angebot des Wilhelmsstifts, das auch für Mitglieder des Bewerberkreises offen ist, im 
Kloster Reute vom 8.-16.  Februar 2012. 
Die Exerzitien des Mentorats finden vom 7.-13. Oktober 2012, ebenfalls im Kloster Reute 
statt.  
 
Exerzitien im Alltag 
Zusammen mit dem Wilhelmsstift finden vom 21.11. bis 19.12.2011 wieder die Exerzitien im 
Alltag statt. 
 
Geistliches Wochenende im Advent 
am Wochenende des 3. Advent (09.-11.12.2011) im Kloster Reute. 
 
Geistliche Begleitung 
Es tut gut, sein Leben aus der Sicht des Glaubens zu reflektieren und unsere Lebensfragen 
in diesem Licht zu betrachten. Geistliche Begleitung möchte dabei helfen. Gerne stehe ich 
für diese Wegbegleitung zur Verfügung oder vermittle geeignete Gesprächspartner/innen.  
Mitgestaltung des geistlichen Angebots im Mentorat 
Wenn Sie Anregungen und Wünsche für das geistliche Angebot im Mentorat haben, dürfen 
Sie sich gerne bei mir melden, so dass wir miteinander überlegen können, wie wir das in 
den nächsten Semestern aufgreifen können. 
 
Auf jeden Fall freue ich mich, wenn Sie mit Fragen, Gesprächswünschen oder Ideen auf 
mich zukommen. 

Markus Vogt 
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Semesterprogramm von Wilhelmsstift und Mentorat 
 

Eröffnungsparty im Mentorat 
 

So. 09.10.2011 

20.00 Uhr 

Theol. Mentorat 

Verantwortlich: 
SVM 

Mit Musik und Tanz und vielen netten Leuten wollen wir das neue 
Semester beginnen. Wir laden alle ein, die Lust haben, alte 
Bekannte zu treffen und neue Leute kennen zu lernen. Erstsemester 
und Neulinge in Tübingen bekommen einen kostenlosen Be-
grüßungsdrink. 

 

 

 

 

Semestereröffnungsgottesdienst  
 

Di. 11.10.2011 

19.00 Uhr 

St. Johannes 

von Fakultät, Theol. Mentorat und Wilhelmsstift 
 
Zelebrant: Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker 
Predigt: Mechthild Berchtold  
 
Anschließend ist im Wilhelmsstift gemütliches Beisammensein. 

 

 

 

 

Richtfest  
 

Mi. 12.10.2011 

10.00 Uhr 

Johanneum  

Am Mittwoch, den 12. Oktober 2011 um 10.00 Uhr feiern wir 
Richtfest am Johanneum mit Bischof Dr. G. Fürst. Dazu laden wir 
herzlich ein.  
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Einführung von Markus Vogt  
 
Do. 13.10.2011 

19.00 Uhr  

Wilhelmsstift 

Verantwortlich: 
Mechthild Berchtold, 
Dr. Gerhard Schneider 

Am Donnerstag, den 13. Oktober 2011, wird Markus Vogt in seine 
Aufgaben als Geistlicher Mentor im Mentorat und Mitarbeiter in der 
Diözesanstelle Berufe der Kirche eingeführt. Dies geschieht im 
Rahmen der Eucharistiefeier im Wilhelmsstift. Anschließend ist bei 
einem Stehempfang Gelegenheit, Herrn Vogt schon etwas kennen zu 
lernen. 

 
 
 
 
  

Vinzenzkonferenz am Wilhelmsstift  
 
1. Treffen: 
Do. 13.10.2011  

direkt im Anschluss 
an die Kommunitäts-
messe  

Wilhelmsstift / 
„Blauer Salon“ 
(2. Stock, West)  

Kontakt: 
Steffen Vogt 
07071-569302 
eMail: 
steffen.vogt@gmx.de 

LIEBE SEI TAT 
 
Wir sind eine kleine Gruppe von Studenten, die sich im Geist des 
hl. Vinzenz von Paul caritativ engagiert. Unser Schwerpunkt liegt 
dabei in der tätigen Unterstützung ortsansässiger bedürftiger 
Menschen (Einkäufe, Besuche). Durch unsere legendäre „Nikolaus-
Aktion“ sowie den Kuchenverkauf am traditionellen „Brunnenfest“ im 
Wilhelmsstift unterstützen wir zudem caritative Initiativen und Projekte 
in Tübingen (Tübinger Tafel, Bahnhofsmission, u.a.). 
 
Wir freuen uns über jede und jeden, die/der diese wertvolle Arbeit mit 
uns teilen möchte. Wenn du Lust hast, schau einfach mal vorbei. 

 
 
 
Gottesdienst im Mentorat 
 
Erster Termin ist am Dienstag, 18.10.2011 um 7.30 Uhr. Nähere Angaben siehe unter „Theo-
logisches Mentorat“. 
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Offenes Mittagessen für die Theologiestudierenden der Katholischen 
Fakultät    
 
 

Ab Di. 18.10.2011 

13.15 Uhr 

Im Speisesaal des 
Wilhelmsstifts 

Anmeldung: 
Montag, 10.10.2011 – 
Freitag, 14.10.2011 
Persönlich an der 
Pforte des Wilhelmsstifts 
(8.00–15.00 Uhr) 

Kosten: 
39,-- € 

 

Jeden Dienstag besteht für die Theologiestudierenden der Fakultät 
die Möglichkeit zum Mittagessen um 13.15 Uhr im Wilhelmsstift. 
Damit die Organisation möglichst klein gehalten werden kann, ist 
allerdings eine Anmeldung für alle Dienstage insgesamt erforderlich. 
Der Preis pro Mittagessen beträgt 3,-- €. Im Anschluss an das Mittag-
essen gibt es in der Regel noch ein Stehcafe. 
 
Wer den Mittagstisch im Wilhelmsstift genießen möchte, muss sich in 
der ersten Semesterwoche – also bis spätestens Fr. 14.10.2011 - 
persönlich an der Pforte des Wilhelmsstifts (8.00 – 15.00 Uhr) an-
melden und dort die 39,-- € (13 x 3,-- €) entrichten. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt. Bitte bei der Anmeldung angeben, 
wer ein vegetarisches Essen wünscht. Das erste offene Mittagessen 
wird dann am Dienstag, 18. Oktober sein. Am 1. November, sowie 
am 27. Dezember 2011 und 3. Januar 2012 gibt es kein Essen.  
 
Wer an einem der Termine nicht teilnehmen kann, muss selber nach 
einem „Ersatzesser“ schauen, ansonsten bitte bei der Pforte 
abmelden (Tel. 07071/569-0). Das Geld kann nicht zurückbezahlt 
werden. 

 
 
 
 
 

Musik im Gottesdienst 
 

1. Treffen zur Termin-
absprache: 
Di. 18.10.2011 

14.00 Uhr 

Wilhelmsstifts / Foyer 
vor dem Speisesaal  

Verantwortlich:  
Jürgen Maag 

Wer am ersten Treffen nicht kann, aber gerne an der Veranstaltung 
teilnehmen möchte, soll sich bitte mit Frau Berchtold in Verbindung 
setzen. 
 
Nähere Informationen s. u.  „Das Wilhelmsstift“. 
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AV Albertus Magnus  
 
Die AV Albertus Magnus ist eine katholische nichtschlagende Verbindung im Wilhelmsstift 
zu Tübingen, die auch für Mitglieder anderer Konfessionen offen ist. Im Gegensatz zu den 
meisten anderen Studentenverbindungen sind bei uns auch Frauen herzlich willkommen.  
 
Unsere Prinzipien „religio, scientia et amicitia“ finden sich in unseren Veranstaltungen 
wieder und stehen bei uns ebenso wie die Pflege studentischer Traditionen im Mittelpunkt. 
Leitbild ist uns dabei immer unser Wahlspruch „deo et amico“.  
 
Unsere Veranstaltungen finden in der Regel wöchentlich jeden Dienstag um 20 Uhr c.t. in 
der Katakombe des Wilhelmsstifts statt. Gäste sind – mit Ausnahme der nichtöffentlichen 
Konvente – herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen finden sich auf unserer Homepage sowie 
im aktuellen Semesterprogramm, das im Wilhelmsstift und im Theologicum aushängt.  
 
www.albertus-magnus.com  
07071 – 569 159 (Dienstags ab 20 Uhr c.t.) 
 
 
 
 
 
 

Mittagsgebet und Mittagessen 
 
Jeden Mittwoch, erster Termin ist am 19.10.11. Nähere Angaben s. u. „Theol. Mentorat“ 
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Ökumenischer Gesprächskreis  
 

 
Der Ökumenische Gesprächskreis im WS 2011/12 

 
Gottesdienst und Stundengebet in katholischer, orthodoxer und evangelischer 

Tradition 
 
Donnerstags 13:00-15:15 Uhr mit Blockveranstaltung im Kloster Niederaltaich (5.-7.1.2012) 
 
Das neue Kirchenjahr, beginnend mit dem 1. Advent 2011, wird in der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg als Jahr des Gottesdienstes begangen. Dieses Jahresthema 
soll den Gemeinden den Gottesdienst als Zentrum allen kirchlichen Handelns ins 
Bewußtsein bringen. Auch in ökumenischer Hinsicht ist der Gottesdienst das Zentrum aller 
Einheitsbemühungen. Der Ökumenische Gesprächskreis will sich daher mit dem 
Gottesdienst- und Andachtsleben beider Konfessionen beschäftigen. Besonders behandelt 
werden sollen die Tradition des Stundengebets und der württembergische Predigtgottes-
dienst, nach Wunsch auch andere Gottesdienstformen. 
 
Als besonderes Angebot sind zwei Tage der Einkehr im Kloster Niederaltaich geplant. Von 
5.-7.1.2012 können die Teilnehmer des Gesprächskreises dort das Fest der Theophanie 
mitfeiern. Die Abtei Niederaltaich ist besonders interessant, weil hier sowohl der römische 
als auch der byzantinische Ritus gefeiert werden. Daher werden wir die ökumenische 
Perspektive in diesem Semester auch auf die Orthodoxie erweitern.  
 
Wir treffen uns im Semester donnerstags abwechselnd in Wilhelmsstift und Ev. Stift. Wer es 
einrichten kann, ist jeweils um 13:00 Uhr zum Mittagsgebet eingeladen; ansonsten beginnt 
der Gesprächskreis um 13:15 Uhr mit dem gemeinsamen Mittagessen, das anschließende 
Seminar endet gegen 15:15 Uhr.  
 
Wir beginnen am 20. Oktober 2011 in der Hauskapelle des Wilhelmsstifts. Wegen des 
Essens wird um vorherige Anmeldung gebeten: Katholische Studierende bei Michael Estler 
(mi-estler@t-online.de), evangelische Studierende bei Johannes Wahl 
(johannes.wahl@evstift.de).  
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Gemeinsamer Abend zum Thema „Pflichtzölibat“  
 
Do. 27.10.2011  

20.00 Uhr (im An-
schluss an die 
Kommunitätsmesse) 

Rupert-Mayer-Saal, 
Wilhelmsstift  

Verantwortlich:  
Sarah Wunsch,  
Natalie Müller,  
Andreas Grüner,  
Andreas Kirchartz,  
Frau Berchtold,  
Direktor Fahrner  

Im Anschluss an den Abend zum Theologenmemorandum im 
vergangenen Sommersemester kam von Seiten vieler Studenten 
und Studentinnen der Wunsch, eigene Veranstaltungen zu den 
„Reizthemen“ der geforderten Reformen in der Kirche anzubieten. 
Diesen Wunsch haben wir in der Gemeinsamen Konferenz von 
Mentorat und Wilhelmsstift aufgegriffen und wollen mit dem 
Thema „Zölibat“ einsteigen.  
Dabei soll es um Fragen der Entstehung, Durchsetzung und 
Begründung des Pflichtzölibats für die Weltpriester gehen und um 
die Frage, warum die katholische Kirche an diesem Gebot für 
Weltpriester festhält, was sie dadurch gewinnt und was sie damit 
aufs Spiel setzt. 
Als Referenten und Gesprächspartner konnten wir Dr. Clemens 
Stroppel, den Generalvikar unserer Diözese, und 
Prof. Dr. Andreas Holzem gewinnen. Wir freuen uns auf einen 
spannenden Abend. 

 
 
 
 
 
Erstsemesterwochenende  
  
Fr. 04.11. –   
So. 06.11.2011 

Selbstversorgerhaus 
Gößlingen 

Verantwortlich: 
SVM & Fachschaft 
kath. Theologie 

Kosten: ca. 30 € bei 
der Anmeldung 

Anmeldung: 
Bis 24.10.2011 im 
Theol. Mentorat 

für Einsteiger in das Studium der kath. Theologie 
 
Spiel, Spaß, Spannung, ... die Chance sich ungezwungen 
kennenzulernen, sich auszutauschen, zu informieren und einfach 
Spaß zu haben. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
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AK RU: Spiritualität im Religionsunterricht   
 

Di. 15.11.2011 

20.00 Uhr 

Theol. Mentorat 

Verantwortlich: 
Mechthild Berchtold, 
Wiebke Brandt, 
Florin Wespel 
 

Muss eine Religionslehrerin / ein Religionslehrer spirituell sein, um 
ihren / seinen Beruf ausüben zu können? Gehört die Ausbildung von 
christlich-katholischer Spiritualität auf Seiten der Schülerinnen und 
Schüler überhaupt zum Aufgabenbereich von Religionsunterricht? 
Dies sind die zwei zentralen Fragen, mit denen wir uns an diesem 
Abend auseinandersetzen wollen. Als Referentin haben wir Frau Iris 
Bosold, Dozentin für Religionspädagogik, eingeladen. Es soll unter 
anderem darum gehen, welche Rolle Gebete in traditioneller und 
freier Form, Morgenrituale, Impulse, Meditationen, Stilleübungen und 
Gottesdienste im schulischen Kontext spielen, und wie diese 
spirituellen Ausdrucksformen umgesetzt werden können – im Hin-
blick auf die jeweils persönliche Spiritualität sowohl von Lehrenden 
als auch von Schülerinnen und Schülern.  

 
 
 

Exerzitien im Alltag  
 
Mo. 21.11.2011 -  
Mo. 19.12.2011  

Wilhelmsstift 

montags, jeweils 
von 19.00-21.30 Uhr 

Gruppenabende: 
21.11.11 / 28.11.11 / 
05.12.11 / 12.12.11/ 
19.12.11  

Leitung: 
Sr. Elke Weidinger, 
Spiritual Uwe 
Thauer, M. Vogt   

Kosten: 
ca. 5 € 

Anmeldeschluss: 
Mi. 02.11.2011 im 
Sekretariat des 
Theol. Mentorats 

In den Wochen und Tagen vor Weihnachten laden wir Studierende 
aller Fachbereiche zu Exerzitien im Alltag ein. Durch tägliche 
Impulse möchte dieser geistliche Übungsweg zu einer vertieften 
Gottesbeziehung im Alltag verhelfen. Wöchentliche Austausch-
runden am Montagabend im Wilhelmsstift helfen der eigenen 
Reflexion und der Wahrnehmung, wie unterschiedlich Gott sich im 
Leben einzelner zeigt. Die Gruppenabende enden mit der 
Eucharistiefeier.  
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